
die beschädigten Bäume aus
dem Wald und im Auftrag an-
dere Unternehmen transportie-
ren sie Erde. In diesem Monat
beginnt auch wieder die Gülle-
saison. Viele Aufträge müssen
gleichzeitig organisiert wer-
den. 
Das kennen Mats und Mila
auch schon. Mats hat von
Trettraktoren und Kettcars in-
zwischen einen fast so gro-
ßen Fuhrpark wie sein Papa.
Er kennt die Abläufe ganz
genau. Schnell sitzt er auf
seinen Traktor und mit sei-
nem Schneeschild befreit er
den Hof vom Schnee. 
Ganz stolz ist er auf sein
neues Tablet. „Papa schau
mal, wie ich das Tablet für

meine Maschinen eingerichtet habe. Du hast
mir letzte Woche das Programm auf deinen
Computer gezeigt und das fand ich super.
Ich habe den Hof vom Schnee befreit, Erde weg-
gefahren und Futter in den Stall gebracht. Die
Aufträge habe ich zuerst im Tablet eingetragen
und verteilt – an mich, Mila und meinen Freund
Luca.“ Papa Timo ist begeistert: „Du hast
„AGRARMONITOR“ ja  ganz gut verstan-
den“, lobt er seinen Sohn. 

„Erst mußt du Aufträge mit den 
Äckern erfassen. Dann trägst du 
deine Traktoren und Kettcars ein und
planst so die Einsätze für euch drei.
Das funktioniert kinderleicht, denn 
alle sind im Tablet eingetragen. 
Kennst du schon „AM Live“?
Mats sieht seinen Papa 
fragend an. „Also, mit 
dieser Funktion wissen 
meine Landwirte, wie weit wir 
mit der Feldarbeit sind. Sie erhalten per SMS
einen Link und sind sozusagen „LIVE“ dabei. 
Wir können alles mitverfolgen, auch wenn
unsere Leute Mittagessen. Mittagessen, da
fällt mir ein, dass wir zum Essen kommen
sollen. Danach fährt Mama aufs Feld, damit
auch unsere Mitarbeiter sich stärken können.
Durch „AM-LIVE“, weiß Mama, wo sie hinfah-
ren muss.“ Mats ruft begeistert „Das probiere
ich am Nachmittag gleich aus.“ „Schön, Mats,
und lass dir noch von Mama erklären, was
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Das Unternehmen betriko aus Kalletal 

in Niedersachen hat die Software 

„Agrarmonitor“ entwickelt – passgenau 

für Lohnunternehmen. Alle Daten sind mit-

einander vernetzt und gelangen ohne Umwege 

direkt vom Feld ins Büro und umgekehrt. Hier steht eine Frage zum Inhalt?
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Agrarmonitor noch so kann, z. B. Buchhaltung, 
Rechnungen, Lohn für die Mitarbeiter und noch
viel mehr. Komm, Mama und Mila warten
schon.“ Beide liefen eilig ins Haus.

Mats wohnt mit seinen Eltern und seiner
Schwester Mila in Nottuln, in Nordrhein-West-
falen. Die Familie hat ein Lohnunternehmen.
Im Auftrag von Landwirten bearbeiten sie
deren Ackerböden, bringen die Gülle zur
Düngung auf das Feld und übernehmen die
Ernte von Getreide, Mais u.a. Feldfrüchten. 
Und nun im Winter halten sie Winterschlaf?
Natürlich nicht! Auch jetzt gibt es viel zu tun:
Für die Kommune werden die Straßen vom
Schnee befreit, die Forstmaschinen holen 


